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excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

Saale Zeikun
Der Bote für das Saalthal

Sechzehnter Jahrgang
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werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20Pf für Halle mit 15 Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pro Zeile 40 Pf
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Halle a d Sogle Mittwoch den 4 Jannar 1882

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das

laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten

unausgeſetzt angenommen Die Expedition
S

Politiſche Ueberſicht
Die offiziöſe Montagsrevue in Wien conſtatirt bei einem

Rückblick auf die politiſchen Ereigniſſe des Jahres den beiſpielloſen Einfluß welchen Deutſchland in der europäiſchen

Völkerfamilie zur Conſolidirung des Friedens ausübt Das
Blatt verweiſt ſodann auf die Jdentität der Jntereſſen Oeſter
reichs und Deutſchlands wodurch die beiderſeitige Diplomatie
das Bewußtſein erhält achtzig Millionen Seelen zu repräſen
tiren Jn der Wucht dieſer Bevölkerung ſei die Bürgſchaft
eines Erfolges ſicher zu finden und jedes neue Jahr werde
bei der Rückſchau die angenehme Lage bieten Erfolge zu
feiern Der Peſter Lloyd erhält alarmirende Nachrich
ten aus Bosnien und der Sie namentlich im Süden
der letzteren wo ſehr viel r aufgehäuft liege habe
man ſich auf turbulente Vorgänge gefaßt zu machen Aber
dieſelben könnten unſchädlich gemacht werden wenn man glei
den erſten Verſuch der Unbotmäßigkeit mit rückſichtsloſer
Energie zu Boden ſchlage Jmmerhin dürfte es unter den
herrſchenden Verhärtniſſen ſchwierig ſein die Wehrpflicht in
beiden Ländern einzuführen was bekanntlich in der Abſicht
der öſterreich ungariſchen Regierung liegt Wie der PolitCorreſp aus Cettinje gemeldet wird ſt eine 12 Mann ſtarke

Räuberbande an der Grenze in der Nähe von Parez von
montenegriniſchen Truppen angegriffen worden Dieſelbe ließ
zwei Schwerverwundete in den Händen der Montenegriner
darunter den Brigantenchef Sjenic Die Bande iſt dieſelbe
welche in der letzten Woche die Umgebung von Grancarevo
r wo ſie mehrere Diebſtähle und Plünderungen
ausführte

Bei dem Neujahrsempfange in Paris iſt Gambetta nicht
beſonders hervorgetreten Dagegen ſind nach den Meldungen
der franzöſiſchen Blätter Gerüchte von bevorſtehenden Ver
änderungen im Kabinet verbreitet Jnsbeſondere deutet der
durch den Kammerpräſidenten Briſſon inſpirirte Siècle an
daß in der That zwiſchen dem Miniſter des Jnnern Waldeck
Rouſſeau und dem Konſeilpräſidenten Auseinanderſetzungen
ſtattgefunden haben die als ein Symptom für die Zukunft
angeſehen werden müſſen Die Opppoſitionsblätter führen den
Konflikt darauf zurück daß Gambetta den Miniſter des Jnnern
in einer Frage welche deſſen Reſſort betraf wie einen petit
commis behaändelte der ihm blind gehorchen müßte Nach
der Times wäre auch die Stellung Paul Bert s als Kultus
miniſter gefährdet e derſelbe das einzige Mitglied des
Kabinets iſt welches bisher poſitive Leiſtungen zu verzeichnen
hat Das Reſſort der ſchönen Künſte ſoll nach derſelben
Quelle wiederum mit dem Unterrichtsminiſterium verbunden
werden Jm Hinblick auf die letzten Bemühungen der Re
gierung das neugeſchaffene ministère des beaux arts zu
rechtfertigen iſt es aber wenig glaubhaft das Gambetta jetzt
bereits den in antreten kann Der Finanzminiſter
AllainTargé ſoll gleichfalls durch den Poſtmeiſter Cochery
erſetzt werden während es von der Kandidatur Léon Say s
für dieſes Portefeuille ganz ſtill geworden iſt

ch der ländlichen Bevölkerung durch die Juden zu paralyſiren

Die Nachrichten daß die Verhandlungen über den engliſch
franzöſiſchen Handelsvertrag abgebrochen ſeien werden von
der Agence Havas für unrichtig erklärt mit dem Hinzu
fügen daß die engliſchen Commiſſare ſich nach London be
geben hätten um Jnſtruktionen bezüglich der neuen Vorſchläge
Frankreichs einzuholen Am I Jan ſtarb in Paris eine
ſtadtbekannte Perſönlichkeit der SeinePräfekt Herold im Alter
von 53 Jahren während zu gleicher Zeit das Journal
officiel ſeine Ernennung zum Großkreuz der Ehrenlegion ver
veröffentlichte Er war ein Sohn des bekannten Compo
niſten und gehörte zu jenen Senatoren deren Mandat ſoeben
zu Ende gegangen iſt Herold hatte im Jhre 1870 als einer
der erſten die Republik proklamirt und war allgemein geachtet

Aus Petersburg wird telegraphiſch berichtet daß mit
dem Beginne des neuen Jahres nunmehr die Wiederabzwei
ung der Staatspolizei vom Miniſterium des Jnnern in bePinonte Ausſicht genommen ſei dieſelbe ſoll unter die Leitung

des Generals Tſcherewin treten Die anläßlich der Juden
frage im Rayon des Generalgouverneurs von Odeſſa einge
ſetzten örtlichen Commiſſionen haben wie dem Porjadok aus
Odeſſa mitgetheilt wird faſt ohne Ausnahme ihre Arbeiten
beendigt und zum Theil bereits deren Endreſultate dem
We n Generalgouverneur vorgelegt Um die Ausbeutung

der Handel mit Branntwein wie die Arrende und der Ankauf
ſowohl von Kron als auch Privatländereien verboten werde
Mit Rückſicht auf die Unvollſtändigkeit des ſtatiſtiſchen Materials
welches den örtlichen Commiſſionen zur Verfügung ſtand hat
der Generalgouverneur Fürſt Dondukow Korſſakow Herrn M
Nerutſchew der ſchon ſeit längerer Zeit Studien über den
Grundbeſitz der Juden im Cherſſonſchen Beſſarabiſchen und
Jekaterinoſlawſchen Gouvernement über die Arrendeverhält
niſſe Arbeitslohn und den Handel mit ländlichen Producten
treibt nach Odeſſa berufen um bei der Prüfung des von
r örtlichen Commiſſionen gelieferten Materials behilflich
u ſein

Wenn die Times gut unterrichtet iſt ſo würde die
egyptiſche Frage wieder in den Vordergrund der diplomatiſchen
Verhandlungen gerückt werden Das Blatt behauptet näm
lich Frankreich und England ſeien übereingekommen dem
Khedive eine gemeinſame oder identiſche Note zu ſenden
worin ſie ihre Bereitwilligkeit ausſprechen im Falle Unruhen
in Egypten ausbrechen ſollten durch eine materielle Cooperationdie Drvnnns wiederherzuſtellen und die Autorität des Khedive

u ſchützen Die Pforte wird ohne Zweifel gegen dieſes Aner
ieten proteſtiren und den Khedive zur Nichtannahme deſſelben

zu bewegen ſuchen

a alle Commiſſionen darauf daß den Juden in Zukunft

Deutſches Reich
Berlin 2 Jan Die Neujahrs gratulation bei den

kaiſerlichen Majeſtäten begann am Morgen des Neu
jahrtages mit dem Glückwunſche welchen die Kaiſerin ihrem
hohen Gemahl darbrachte Die Kaiſerin nahm alsdann mit
dem Kaiſer in deſſen Arbeitszimmer das Frühſtück ein Vor
her waren die Hausofficianten zur Gratulation erſchienen
Dann kamen Oberhof und Hausmarſchall Graf Pückler und
der Hofmarſchall Graf Perponcher in großer Uniform Jn
der halben Stunde welche dem Kirchgange voranging ver

Famile ſoweit dieſe hier nnweſend iſt Es kamen der Kron
prinz und die Frau Kronprinzeſſin Prinz Wilhelm die
Frau Prinzeſſin Wilhelm hatte den Kaiſerlichen Großeltern
ihre Glückwünſche ſchriftlich geſandt die Erbprinzeſſin vonSachſen Meiningen die Huinzeſſinnen Victoria Sophia

Margaretha Prinz Karl Prinz und Prinzeſſin Friedrich
Karl c Die Herrſchaften waren in großer Gala aufgefahren
die Prinzen im Parade Anzuge mit Schärpe und dem Band
des Schwarzen Adlerordens die Prinzeſſinnen in Hut und
hohen Kleidern Alsdann begaben ſich die Majeſtäten zum
Gottesdienſt nach dem Dom Nach der Rückkehr empfing der
Kaiſer ſeine militäriſche Umgebung die General Adjutanten
die Generale à la suite die Flügel Adjutanten unter denen
auch diejenigen vertreten waren welche ſich auf answärtigen
Poſten befinden Zugleich traten die Commandeure der Leib
regimenter des Kaiſers und der Kaiſerin in das Fahnenzimmer
ein um mit ihren Glückwünſchen die Rapporte zu überreichen
Unterdeß füllte ſich die Halle mit den activen und zur Dis
poſition geſtellten Generalen ſowie mit denjenigen Oberſten
welche Brigaden führen Es waren an 75 Militärs von
dieſem Rang welche in das Fahnenzimmer traten Mit
ihnen erſchienen wieder der Kronprinz Prinz Friedrich
Karl Prinz Auguſt von Würtemberg Nächſt dieſen
befanden ſich an der Spitze der Aufſtellung General Feld
marſchall Graf Moltke der Kriegsminiſter General der Jn
fanterie v Kameke Der Kaiſer in großer geſtickter General
Uniform mit Schärpe und dem Band des Schwarzen Adler
ordens und ſämmtlichen Kriegsorden trat vom blauen Vor
tragszimmer in die Verſammlung und machte Glückwünſche
empfangend und ſolche bietend die Runde Wie üblich über
reichte bei dieſer Beglückwünſchung Oberſtlieutenant Brix von
der Geheimen Kriegskanzlei dem Kaiſer die neue Rangliſte
der Armee Die Hofſtaaten hatten ſich unterdeß im Balkon
ſaale nahe den Gemächern der Kaiſerin verſammelt ſämmtliche
Würdenträger des Hofes ſoweit ſie das ExcellenzPrädikat
beſitzen an ihrer Spitze der Oberſtkämmerer Graf Redern
der jedoch ſchon als General der Jnfanterie mit der Generalität
erſchienen war Die Majeſtäten traten aus dem Audienz
zimmer der Kaiſerin in die Verſammlung und machten ab
wechſelnd die Runde Alsdann erſchienen die Fürſten und
die Fürſtinnen des Landes ſoweit ſie in Berlin anweſend
ſind die Fürſtin Bismarck c Jeder dieſer Empfänge währte
etwa eine Viertelſtunde am längſten derjenige der Miniſter
Der Kaiſer empfing dieſelben ebenfalls im Fahnenzimmer mit
ihnen den Präſidenten des evangeliſchen Ober Kirchenrathes
An der Spitze des Geſammtminiſteriums betrat der Reichs
kanzler Fürſt von Bismarck als preußiſcher Miniſterpräſident
das Audienzgemach in großer Generalsuniform mit dem
Bande des Schwarzen Adlerordens Der Fürſt ſah wohl
und friſch aus Nach der Audienz verfügten ſich die Miniſter
paarweiſe nach ihrer Anciennetät auf Wunſch der Kaiſerin
nach dem Balkonſalon in der erſten Etage Als die hohe
Frau die höchſten Würdenträger des Staates entlaſſen hatte
empfing ſie im Theezimmer in beſonderer Audienz den Reichs
kanzler Die Audienz währte etwa 20 Minuten Die Letzten
in der Reihe der Glückwünſchenden waren die Vertreter der
europäiſchen Großmächte die ſich ebenfalls in großer Auffahrt
nach dem Palais begaben ſoweit ſie in Berlin anweſend ſind
Nach der Audienz hatte Graf Launay bei der Kaiſerin die
Ehre des Empfanges Gegen 2 Uhr hatten die Beglück

ſammelte ſich im Audienzzimmer der Kaiſerin die Königliche wunſchungen ihr Ende erreicht

16 Hoch verſichert
Ein Sittenbild aus der Gegenwart

von M v k
Fortſetzung

Nur widerſtrebend ließ Erckmann ſich zum Hinausſchieben
fälliger Zahlungen herbei nur darum weil ſein junger
Geſchäftſfreund nicht allein beſchämt ſondern geradezu gedemü
thigt worden wäre wenn er darauf beſtanden hätte
Mit der Bitte ihn wenn er zu anderer Zeit wiederkäme
in ſo wohlthuender Weiſe wie heute zu empfangen und ihm
bis dahin ein r Gedenken zu bewahren empfahl
m ſich den Damen

Dr Varſchovius hätte dieſe plötzliche Abreiſe verdächtig und
Erckmann s bereitwillige Förderung derſelben mindeſtens ſelt
ſam gefunden wenn ihm der letztere nicht geſagt Reinhold
habe es ecleehete beſtätigt dieſer Mann ſei der wirkliche
Balduin Moldenhauer in Firma Schulze Co Zufrieden
damit daß er ſich gegen ihn nicht eine Blöße gegeben grübelte
der Arzt nun um ſo eifriger über die Veranlaſſung wie die
Urheber dieſes nichtswürdigen Streichs der ihn ſelber wie
Erckmann ſo alterirt hatte zu entdecken ſeien Das war
indeß völlig vergeblich die Depeſche an Erckmann war auch
genügend frankirt im Briefkaſten der Telegraphenſtation ge
funden worden wie die verſpätete Anfrage endlich ergab

Die Herbſtwitterung begünſtigte Erkrankungen nur allzuſehr
auch bei dem zwar Vormittags ſcheinbar ſtill doch mit allem
hier möglichen Pomp vollzogenen Begräbniß Güldten s er
kältete ſich eine Anzahl empfindlicher Leute und des Arztes
Praxis war außerdem nach ſeines Kollegen Abreiſe ſo aus
gedehnt und anſtrengend daß er keinen Augenblick der
Muße fand
Frau Melanie ward ſelbſt von ihren aufxichtigſten Freunden

nicht nur empfindſam ſondern übermäßig empfindſam ge
ſcholten Es grenzte wahrlich ſchon an Thorheit an Selbſt
quälerei und Rückſichtsloſigkeit für die Jhrigen daß ſie
ſich ihres Stiefvaters Tod ſo ſehr zu Herzen nahm War
derſelbe an ſich doch kein Unglück und vollends kein ſolch

roßes Unglück wie die ſentimentale Perſon ſo meinten näm
ich die guten Freunde ſichtlich daraus machte

Sichtlich Nein der Ausdruck traf nicht zu Wenn je
eine unglückliche Frau ſich beſtrebte ihre Unruhe ja Seelen
angſt zu verbergen ſo war es die Gattin Albert Erckmann s

allerdings mit ziemlich ſchlechtem Erfolg Oder war es
ihres Mannes Abweſenheit die ſie ſo ſehr bekümmerte

Denn Erckmann war nachdem er alles Erforderliche auf
das Würdigſte veranſtaltet verreiſt um die bedeutende Ver
ſicherungsſumme zu erheben ſeine in letzter Zeit etwas ver
nachläſſigten Geſchäfte abzuwickeln neue Verbindungen anzu
knüpfen und ſich auch wohl zu amuſiren Wenigſtens blieb
er länger aus als unumgänglich nothwendig ſein mochte

Verdacht wurde ihm das von Niemand um ſo weniger
als Reinhold Sänten ſchon vom Begräbniß zurückkehrend ihn
faſt in Allem erſetzte Es war das zwar noch ein junger
Mann das Kind armer Eltern aber nicht allein ſehr tüchtig
und zuverläſſig im Geſchäft ſondern auch ſtets gern geſehen
im Hauſe des Prinzipals und deſſen rechte Hand im Vergnügungskomite Thilochen athmete förmlich auf als er

ankam und nach kurzer Berichterſtattung von Erckmann
ſogleich zu den Damen geſandt wurde Der Trauerfall be
drückte ſie nicht mehr wie bisher und ſie war überzeugt nach
dem Begräbniß werde es bis auf kleine Aeußerlichkeitenwieder 8 hübſch gemüthlich zugehen wie im vorigen
Winter

Das erwies ſich i als ein Jrrthum Reinhold zeigte
war die frühere Zuvorkommenheit gegen ſie verſank indeß

öfter in eine Nachdenkſamkeit die zu ſorgenvoll ſchien um
wie die junge Dame zuerſt meinte durch ſie hervorgerufen zu
ſein Und dennoch warum nicht durch ſie Jhren ſcher
zenden und doch ſo ernſt gemeinten Vorwurf über ſeine Ab
reiſe ohne ein Abſchiedswort und ohne nach ihren etwaigen
Aufträgen zu fragen beantwortete er kurz dahin er ſei von
Herrn Erxckmann plötzlich wie er ging und ſtand fortgeſchickt
worden Statt Aeußerungen des Bedauerns und einer Ent
ſchuldigung daß er die unfreiwillige Verſäumniß nicht nach
geholt wußte er nichts Beſſeres zu thun als ſich eingehend
nach dem Ende des Herrn von Güldten zu erkundigen Die
erſte Nachricht von demſelben hatte ihn nicht allein überraſcht

ſondern betroffen gemacht und er forſchte ſo eifrig bei dem
jungen Mädchen nach allen Einzelnheiten bis es ſeinem Miß
fallen darüber offenen Ausdruck gab Daran knüpfte ſich eine
ſchwungvolle Schilderung des intereſſanten Gaſtes und dann
ein Verſpotten der Abenteuer die er unterwegs erlebt haben
müſſe da er nicht allein über die ganze Reiſe ſchweige
Be nicht zu ſeinem Vortheil total verändert wieder
gekehrt ſei

Statt auf ihre Neckerei e krr wie er es ſonſt ſo gern
gethan hatte verſicherte er einſilbig er hätte nichts erlebt
es ſei eine Geſchäftsreiſe geweſen

Nun zog ſie ihn auf mit der Wichtigkeit der ihm anver
trauten Miſſion und verlangte zu wiſſen worin dieſelbe be
ſtanden habe

Ein flammendes Roth flog über ſein Geſicht und machte
dann ſo ſchnell ungewöhnlicher Bläſſe Platz daß Thildchen
dieſer Beweis ihrer unverkennbaren Gewalt über ihn mit
Genugthuung erfüllte

Jn Frau Melanie die ihre Frage gehört und ſeinen Farben
wechſel geſehen hatte regte ſich wieder dieſer unbeſtimmte
dumpfe Schrecken ſie brachte dann ſpäter ſein grübelndes
Nachſinnen damit in Zuſammenhang daß im Geſchäft ernſte
Unannehmlichkeiten vorgefallen ſeien

Als ſie ihren Mann mit Thildchen zum Bahnhofe nach L
begleitete fand ſich auf der Fahrt mehr Gelegenheit zum
ruhigen Ausſprechen als bisher Während Deiner Abweſen
heit werde ich Alles genau in den früheren Stand bringen
laſſen obwohl wir vorläufig ſo wohnen bleiben wie jetzt
ſagte ſie Wenn es nach Liſette ginge richteten wir uns
ſogar unſere kleine Küche oben ein ſie iſt thöricht genug
ſich unten zu grauen und oben fehlt es eigentlich nicht an
Raum für eine ſo kleine Familie Das Wohnen in zwei
Stockwerken hat im Winter ſeine Unannehmlichkeiten und Ge
ſellſchaften geben wir vorläufig nicht Dir wäre es allerdingsunbequemer zum Eſſen da u kommen

Er hatte nur halb auf ſie beört verſicherte indeß lebhaft

daß ihm Alles recht ſei was ſie vorziehe und das Treppen
ſteigen ihm noch nicht ſchwer falle

Wie damals dem ſeligen Papa bemerkte Thildchen Du
ſiehſt auch ſo friſch und munter aus wie ſeit langer Zeit nicht



M

Der Kaiſer ſaß gegenüber der Kaiſerin und zwiſchen der

Der en We its nen des Kaiſers am Neujahrs
tage war der beſte Jn heiterer Weiſe ſagte der e
u A zum Kronprinzen und dem Prinzen Friedri
Karl Nun Gott ſei Dank ſieht es ja überall
friedlich aus und ſo können wir ja hoffen daß
uns der Friede im neuen Jahre erhalten bleibt
Ein Soldat ſoll ſo etwas eigentlich nicht laut ſagen aber

Beim Empfange derFriede iſt doch immer das Beſte
Generalität mit deren einzelnen Mitgliedern der Kaiſer ſich
leutſelig unterhielt äußerte er u eine der ſchönſten Feſt
freuden habe ihm heute der Czar gemacht indem er ihm
auf das Jnnigſte zu ſeinem 75jährigen Officiersjubiläum
gratulirt habe freilich ſetzte der Kaiſer lächelnd hinzu iſt
ein 75jähriges Jubiläum kein recht volles ſondern immer nur
ein halbes Auf die Anſprache des Generalfeldmarſchalls
Grafen Moltke ſoll der Kaiſer in ergreifender Weiſe geant
wortet haben Die Zahl der telegraphiſchen Glückwünſche
welche dem Kaiſer zum Neujahrstage zugingen ſoll die
früherer Jahre noch übertroffen haben Zu den erſten Glück
wunſchtelegrammen gehörten jene des Kaiſers von Rußland
des Kaiſers von Oeſterreich und des Königs von Baiern

An dem üblichen Familien Diner der Königlichen
Familie am Neujahrstage nahmen 14 Mitglieder theil

Frau Kronprinzeſſin und der Herzogin Alexandrine von
Mecklenburg Die Kaiſerin zwiſchen dem Kronprinzen und
Prinz Karl Se Maj war in heiterſter Stimmung bald
mit den älteren Verwandten in lebhafter Converſation bald
in freundlichem Geſpräche mit der Enkelin der Erbprinzeſſin
Charlotte von Meiningen und deren jüngeren Geſchwiſtern

Die Deputation der Salzwirker Brüderſchaft
aus dem Thale bei Halle durfte alter Sitte gemäß ihre als
Geſchenk überreichten Erzeugniſſe heimiſchen Grund und
Bodens als Salz Eier und Wurſt den hohen Herrſchaften
vor dem Braten perſönlich ſerviren Es nahm ſich ſchreibt
man der M eigenthümlich aus die ſchlichten Leute in
ihren bunten Trachten mit den Mienen freudigen Stolzes
den Höchſten des Landes aufwarten zu ſehen und hochbeglückt
eilten ſie herbei als der Kaiſer noch eine Schnitte Wurſt
verlangte der Kronprinz ſogar eine der ſchönen Würſte nach
beſtellte um ſie zu verſchenken Nach der Tafel überreichten
die Halloren jedem Einzelnen der kaiſerlichen Gäſte den ge
druckten Glückwunſch der Brüderſchaft Bekanntlich wird die
Deputation dafür aus der königl Küche feſtlich bewirthet
Heute am Montag überreichten die Halloren ihre Geſchenke
den Prinzen und a des königlichen Hauſes dem
Reichskanzler Fürſten Bismarck und dem Polizeipräſidenten

v Madai e
Jm Laufe des heutigen Vormittags nahm der Kaiſer

mehrere Vorträge entgegen ertheilte um 11 Uhr der aus
hier eingetroffenen Deputation der Salzwirker

zrüderſchaft eine Audienz und arbeitete darauf mit dem
Chef des Civilcabinets v Wilmowski Nachmittags empfing
Se Majeſtät den Commandeur der 11 Cavallerie Brigade
Generalmajor Heinrich XIII Prinz Reußj und ertheilte dem
Geſandten am ſchwediſchen Hofe Herrn v Pfuel vor deſſen
Rückreiſe nach Stockholm eine Audienz Den übrigen Theil
des Tages brachten die hohen Herrſchaften anläßlich des Ster
betages König Friedrich Wilhelm s IV in ſtiller Zurückge
zogenheit zu Aus dieſer Veranlaſſung waren der Kron
prinz und die Kronprinzeſſin ſowie die erbprinzlich meinin
giſchen Herrſchaften Vormittags 10 Uhr nach Potsdam gefah
ren um ſich dort zur Gedächtnißfeier nach der Friedenskirche
zu begeben Am Nachmittag conferirte ver Reichskanzler
Fürſt Bismarck eine Stunde lang mit dem Kaiſer Daß
der Fürſt ſeit einer Reihe von Jahren geſtern zum erſtenmale
wieder an der Spitze des Miniſteriums zur Gratulation er
ſchien iſt ſehr bemerkt worden Nach der Beglückwünſchung
des Kaiſers begab ſich der Fürſt zu gleichem Zwecke zum
Kronprinzen Am 7 d findet eine große Hofjagd im
Grunewald ſtatt an der auch die Miniſter Lucius Putt
kamer Dr Stephan und verſchiedene Botſchafter theilnehmen
werden

X Berlin 2 Jan Officiös Das ſoeben zur Ausgabe

Bericht über die Branntweinbrennerei und die Brannt
weinbeſteuerung im deutſchen Zollgebiet während des
Etatsjahres 1880/81 welcher den Gegenſtand in ſeiner tech
niſchen commerziellen und ſteuerlichen Bedeutung beleuchtet
Vorausgeſchickt ſind kurze Erläuterungen die den Angaben
der Directivbehörden entnommen ſind Danach hat ſich der
Ertrag der Steuer im gedachten Jahre gegen das Vorjahr in
ten meiſten Directivbezirken erheblich geſteigert und dazu
vorzugsweiſe der verſtärkte Betrieb der Kartoffelbrennereien
Veranlaſſung gegeben Da die vorjährige Ernte einen be
ſonders großen Vorrath an Kartoffeln Paul hatte dieſe
aber wegen der naſſen Witterung zu faulen begannen ſo
mußte auf eine raſche Verwendung derſelben Bedacht ge
nommen werden und ſchon dieſer Umſtand verurſachte einen
forcirten Betrieb der Kartoffelbrennereien Aber auch die
Preisconjunkturen waren von ſehr günſtigem Einfluß Die
Getreidebrennerei iſt in den meiſten Directivbezirken gegen
das Vorjahr zurückgegangen und zwar infolge der ſchlechten
Ernte ein Gleiches gilt von der Verwendung des Weins
und des Kernobſtes wogegen das Steinobſt infolge einer
guten Ernte in der Rheinprovinz und in ElſaßLothringen
eine vermehrte Verwendung fand Die günſtigen Spritpreiſe
waren vorzugsweiſe durch den ſtarken Bedarf des Auslandes
hervorgerufen Die Einfuhr von Branntwein hat nachge
laſſen was die Zollerhöhung verurſacht hat Die Technik
des Brennereibetriebes hat auch in der abgelaufenen Etats
periode wieder nennenswerthe Fortſchritte aufzuweiſen
Es beſtanden im Berichtsjahre ,240 Brennereien
136 weniger als im Vorjahre Von dieſen waren 26,801

im Betriebe 881 weniger Die Branntweinſteuer betrug
nach Abzug der Boniſicationen u ſ w 47,098,758 M
1,351,073 M mehr Das Schlußergebniß der

Volkszählung vom 1 December 1880 ergiebt für das
Deutſche Reich die Ziffer von 45,234,061 davon 22,185,433
männlich und 23,048,628 weiblich Die Vermehrung gegen
die Zählung von 1875 beträgt danach 2,506,689 Auf Preußen
kommt eine Bevölkerungsziffer von 27,279,111 gegen 25,742,404
im Jahre 1875 auf Baiern 5,234,778 gegen 5,022,425 auf
Sachſen 2,972,8 05 gegen 2,760,586 auf Würtemberg
1,971,118 gegen 1,881,505 auf Baden 1,570,254 gegen
1,506,156 u ſ w Die Bevölkerung hat in allen Bundes
ſtaaten und in allen einzelnen Kreiſen derſelben zugenommen
mit alleiniger Ausnahme des badiſchen Kreiſes Waldshut
wo ein Abgang von 199 ſtartgehabt hat

Berlin 2 Jan Der Präſident des Reichstags v Levetzow
bezieht jetzt die große vom Reich gemiethete Präſidialwohnung
im fürſtlich Blücherſchen Palais am Pariſer Platz nachdem
er bis jetzt gleich der Mehrzahl ſeiner Vorgänger eine Privat
wohnung innegehabt hat Der Voſſ Ztg zufolge iſt
Oberpräſident v Horn durch ein Schreiben des Miniſters
des Jnnern v Puttkamer vom 9 Dec veranlaßt worden
ſeinen Abſchied nachzuſuchen Das auch von uns geſtern
gemeldete Gerücht welches den Finanzminiſter Bitter als
den Amtsnachfolger des Herrn v Horn bezeichnete wird von
öfficiöſer Seite als durchaus unbegründet zurückgewieſen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die vom 25 Dec datirte
Verordnung betreffend die Berechtigung fremder
gegen zur Ausübung der deutſchen Küſtenfracht
ahrt

Halle den 3 Januar
Auch anläßlich der diesmaligen Neujahrsgratulation

im Kaiſerhauſe waren die Deputirten unſerer Salzwirker
brüderſchaft Gegenſtand vielfacher Aufmerkſamkeit Wie oben
in dem Berichte über die Gratulationsceremonien c mitgetheilt
iſt fand auch die von den Deputationsmitgliedern ſelbſt bei
Tafel ſervirte Wurſt Anerkennung indem der Kaiſer ſich
noch eine Schnitte beſonders reichen ließ und der Kronprinz eine
Wurſt nachbeſtellte

Der Aufſſichtsrath der Dörſtewitz Rattmannsdorfer
Braunkohlen Jnduſtrie Geſellſchaft ladet die Actionäre
der Geſellſchaft zu einer am 19 d Nachm 314 Uhr im Hotel
Stadt Hamburg hier ſtattfindenden außerordentlichen General
verſammlung ein Auf der Tagesordnung ſteht a Beſchluß
faſſung über einen Antrag auf Reduction des Grundcapitals der
Geſellſchaft b eventuelle Beſchlußfaſſung über Abänderung des
8 4 des Geſellſchaftſtatuts

gelangte NovemberHeft der Monatshefte zur Statiſtik
des deutſchen Reichs für 1881 enthält einen eingehenden

Meteorologiſche Station

wen 2 Jan 10 U Ab 3 Jan 8 U Ma
arometer Millim 748,78 743 32en Saſins a eO va gencheta S W3 Jan 6 Uhr frübh Bei ſich wenig änderndem Barometerſtande fand geſtern bei zunehmender Bewölkung und ſteigender

Temperatur Auffriſchen des Südweſt ſtatt Nachts Südweſt
ſturm Bar 745 Südweſt ſtürmiſch bedeckt Therm 7 C
Thaupunkt n d Klinkerf Hygrom 2

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
2 Jan 8 Uhr morgens Die geſtern t anen Depreſſion

war Kordwärts fortgeſchritten und hatte heftige Luftbewegung
in der nördlichen Nordſee hervorgerufen Jn Mitteleuropa hielt
das meiſt trübe nebelige Wetter noch an ich ohne erhebliche
Niederſchläge die Temperatur war im weſtlichen Europa ge
ſtiegen und ſchien das Wärmegebiet ſich oſtwärts ausdehnen zu
wollen Haparanda 752 12 Südoſt mäßig bedeckt Moskau
760 1 Nord ſtill bedeckt Hamburg 756 3 Südweſt friſch
Nebel Berlin 759 0 Südweſt ſtill wolkig Wien 766 4 ſtill
bedeckt Trieſt 766 7 ſtill bedeckt Wiesbaden 763 3 Südoſt
ſtill Nebel Paris 764 4 Süd leicht bedeckt

Die ſchweizeriſche Erdbebencommiſſion hat ihren Be
richt über die Erderſchütterungen welche während des Nov v J
in der Schweiz ſtattfanden ſoeben veröffentlicht Danach haben
im genannten Zeitraum nicht weniger als 29 zeitlich getrennte
Erderſchütterungen ſtattgefunden welche ſich auf 17 Tage ver
theilen Die erſte wurde am die letzte am 30 Nov wahr
genommen Einzelne Erdſtöße konnten 41 gezählt werden

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Elſterwerda 2 Jan Jm verfloſſenen Jahre wurden
in der hieſigen Parochie 119 Kinder geboren darunter 6 todt
geborene Geſtorben ſind 88 Perſonen darunter 28 vor vollen
detem erſten Lebensjahre dagegen 15 im Alter von 60 bis
70 Jahren 4 von 70 bis 80 Jahren 3 von s80 bis 90 Jahren
Getraut wurden 20 Paare Die Zahl der Communicanten
betrug nur etwa 1500 und blieb gegen die des Vorjahrs um
einige Hundert zurück Da auch hier Diphtheritis und
Scharlach in neueſter Zeit ſehr bösartig auftreten ſo bleiben
die hieſigen Schulen auf noch acht Tage vorläufig geſchloſſen
um der weiteren Verbreitung der Krankheiten vorzubeugen

e Ermsleben 2 Jan Auch der hieſige Frauenverein
veranſtaltete eine Weihnachtsbeſcheerung im Saale des gol
denen Ringes Die Feier wurde durch Geſänge des Knabenchors
eingeleitet und geſchloſſen Herr Superintendent Beſſer hielt
eine treffliche Anſprache 58 Perſonen wurden durch paſſende
Geſchenke erfreut außerdem noch die älteren Perſonen mit Kaffee
und Kuchen bewirthet Jn unſerm Orte ſind unter den Kindern
theilweiſe auch unter den Erwachſenen anſteckende Halskrank
heiten mit ſtarkem Huſten aufgetreten ſo daß wahrſcheinlich die
jerien noch ausgedehnt werden müſſen Jm verfloſſenen

Jahre wurden hierſelbſt geboren 112 Kinder es ſtarben 74 Perſ
errang 32 Paare die Zahl der Konfirmanden betrug 72
as reine Abendmahl genoſſen 381 Die Rechnung der

Kreis Communal Kaſſe des Mansfelder Gebirgskreiſes
für das Rechnungsjahr 1880/81 beträgt in Einnahme 71,610 Mk
17 Pf in Ausgabe 72,948 Mk 37 Pf ſchließt alſo mit einem
Vorſchuſſe von 1338 M 20 Pf ab
S Bitterfeld 2 Jan Eine nicht gerade erfreuliche Neu
r wurde geſtern vielen Bürgern und Hundebeſitzern

unſerer Stadt zu Theil indem wegen eines der Tollwuth verdäch
tigen und bereits erſchoſſenen Hundes im nahen Dorfe Wulfen
auch über den hieſigen Stadtbezirk bis auf Weiteres Jahr
die Hundeſperre verhängt wurde Mit Oſtern dieſes Jahres
vertauſchen vier Lehrer unſerer Stadt ihre Stellung mit anderen
gung dotirten und zwar haben bereits zwei derſelben unter
guten Bedingungen Anſtellung im Anhaltiſchen bekommen darunter
der erſte Lehrer für Mathematik und Naturwiſſenſchaften an der
hieſigen Mittelſchule Wohl nicht mit Unrecht wird ein Theil der
Schuld daß der Lehrerwechſel hier ein ſo ſtarker iſt dem ſeit
einigen Jahren immer mehr hervortretenden unerquicklichen und
für die Lehrer nicht gerade aufmunternden Verhältniß zwiſchen
Lehrer und Bürgerſchaft zugeſchrieben

8 Freyburg 1 Jan Nach den ſoeben ausgegebenen Kirchen
nachrichten zählt Stadt und Schloß Freyburg 3080 Einwohner
während 1880 die Zahl derſelben nur 3068 betrug Es ſtarben
im verfloſſenen Jahre 62 gegen 72 im vorhergehenden Aus den
ſonſtigen Notizen iſt hervorzuheben daß bei allen Eheſchließungen
die kirchliche irgr verlangt wurde Von dem Dorfe Nismitz
wird beſonde s bemerkt daß daſſelbe 185 Seelen t

2 Schleuſingen 1 Jan Die ſchon erwähnte Feier des
50jährigen Amtsjubiläums des Organiſten Lindenlaub

wamn

mehr lieber Onkel Jch habe Dich freilich nie ſchwach nie
einer Aufgabe erliegend geſehen aber ſo bewunderte ich Dich
nie wie in dem Augenblicke als der Sarg auf den Leichen
wagen gehoben war und Du tief aufathmend und mit hell
aufblitzenden Augen den Kopf zu unſeren Fenſtern emporhobſt
Es war als würfeſt Du alle Sorgen und Nöthe der Welt
hinter Dich und hatte Deine ſichere ja triumphirende Haltung
nichts was in dem Augenblicke als unpaſſend verletzen konnte
Du folgteſt dem Sarge wie es einem aufrichtigen Leid
tragenden der weder Verzweiflung heuchelt noch Gleichgiltig
keit zur Schau trägt ziemt Ich wollte Dich darauf auf
merkſam machen Mama vergaß es aber weil Du weinteſt
und ich mitweinen mußte möchte nun aber gern wiſſen was
Du dachteſt beſter Onkel

Dieſer hatte während ihres Geplauders Zeit gehabt die
Mißempfindung über ihre Beobachtungsgabe zu bemeiſternAuf ſeinem blaſen Antlitz glühten zwar zwei lichte ſcharf

umgrenzte Roſen doch erwiderte er ohne Erregung Ich
ließ mich in letzter Zeit ſo oft von meiner Ungeduld hin
reißen daß ich mir die nervöſe einem Mann gar nicht
ziemende Reizbarkeit abzugewöhnen vornahm Als fiele damit
ein Alp von meiner Seele athmete ich auf Am liebſten
hätte ich gleich jede Erinnerung an dieſe unſelige Zeit mitbe
graben Nein unterbrach er ſich ſelber bei Thildchens
verwundertem Aufblick und dem erſchreckten Zuſammenzucken
ſeiner Frau der Ausdruck iſt zu ſtark für eine allerdings
recht unerquickliche Epiſode die wir Alle möglichſt raſch ver
geſſen wollen Beiläufig liebe Melanie vermißteſt Du
nicht ein Tuch Jch ßJa Auch ſonſt mir iſt obgleich Gott mich behüten
ſoll irgend Jemanden zu verdächtigen als hätten wir augen
blicklich nicht ehrliche Leule im Hauſe und Liſette zeigte ſich
heute ſchon recht empfindlich weil

Um Alles in der Welt verdächtige ja Niemanden Jch
habe Dein Tuch verſchenkt und auch Anderes Man be
hält nicht gern etwas zu täglichem Gebrauch Beſtimmtes von
Verſtorbenen wozu ſollen wir uns durch den Anblick ſeiner
Sachen beſtändig an ihn erinnern laſſen Noch Eins
An Güldten s Schreibſecretär habe ich aus Ungeſchick das
Schloß verdorben und Frau Melanie daß die Rückwand des großen Schreib

Jch werde dem Schloſſer
Nein nein Melanie Nach meiner Rückkehr verſuche ich

mich zuerſt ſelbſt daran Es iſt mir zu peinlich durch einen
Fremden das Gewahrſam öffnen zu laſſen das eines
Todten Eigenthum birgt

Sie hatte längſt Thildchen einen Stickſtich zeigen wollen
mit dem ſie als halbwüchſiges Mädchen eine lederne Brief
taſche ein Geſchenk für ihren Vater verziert Der zweite
Gatte ihrer Mutter hatte dann dieſe unſcheinbar gewordene
doch ſehr bequeme und dauerhafte Brieftaſche im Beſitz und
Gebrauch gehabt noch auf der letzten Reiſe von hier aus
Während ſeiner Krankheit hatte ſie dies vergeſſen jetzt
konnte es erſt nach Albert s Heimkunft geſchehen Da ſie ihr
nicht vor die Augen gekommen war befand ſich die Brief
taſche gewiß im Secretär

Nach der Rückkehr vom fragte ſie Reinhold
Sänten nach der Urſache ſeines jähen Farbenwechſels bei der
im Grunde doch harmloſen Neckerei Thildchens

Er küßte ihre Hand vielleicht um den Ausdruck ſeiner Züge
zu verbergen und bat Theure verehrte Frau beunruhigen
Sie ſich nicht unnütz Herr Eckmann ſchenkt mir aller
dings viel Vertrauen beſorgt aber die Hauptſache ſeit dem
Tode unſeres alten Buchhalters doch ſelbſt Daß eben jetzt
große Zahlungen zu leiſten ſind zum Theil ſchon prolongirt
wurden weiß ich außerdem auch daß dieſe Wechſel ſich meiſt
in Händen von Schulze Comp befinden Darum beeilte ich
mich mit jener Meldung obgleich Herr Erckmann mir gar
nicht aufgetragen hatte mich um dergleichen zu kümmern
Nun ger Moldenhauer iſt wie ich höre in r r
abgereiſt hat alſo ſein Geld erhalten und die große Ver
ſicherungsſumme macht jede ren lächerlich Jch rede
z z offen weil ich es nicht ertragen kann Sie in Sorge
zu ſehen

Herzlich reichte ſie ihm die Hand So wenig hatte ſie je
von pekuniärer Bedrängniß gewußt daß ſie auch jetzt von
ſolcher keine deutliche Vorſtellung beſaß

8 Kapitel

ſehr n ſei und die Bretter große Spalten
aufwieſen Aus einer dieſer Spalten ragte die Ecke eines
Briefcouverts welches das Hausmädchen hervorzog und ihr
übergab Schon wollte ſie es gewiſſenhaft wieder zurückſchieben
als ſie gewahrte es ſej kein leeres Couvert Zugleich fiel ihr
Blick auf ihre eigene Adreſſe von der Hand der Mutter
Wie kam der Verſtorbene zu einem Briefe an ſie den ſie nie
erhalten hatte der gleichwohl geöffnet und vielfach geleſen
weil zerknittert war

In der nächſten ungeſtörten Stunde las ſie unter n
Herzklopfen die dringende Bitte dem Manne deſſen Namen
ſie die Mutter jetzt leider führe zwar die nothwendige
Geldunterſtützung doch nie Aufenthalt in ihrem Hauſe zu
geben Sie ſelber habe die von ihm geſchickt hervorgerufene
und genährte Verblendung die ſie zu dieſem unglücklichen
zweiten Ehebunde verleitet ſehr ſchwer gebüßt obſchon ſie
ſich nie beklagen möge und wolle auch ſterbend darüber
ſchweigen Jhr Vermögen oder das Erbe Melanie s ſei ja
glichen vor ihm geſichert ſonſt hätte ſie ſich gar in

eue und Herzeleid verzehren müſſen Furchtbar ſei ihrem
Stolz ſelbſt im Angeſicht des Todes dieſes Geſtändniß indeß
ließen Aeußerungen Güldten s ſie beſorgen er denke ſeinen
Aufenthalt bei Erckmann s zu nehmen Damit wäre deren
Glück unwiederbringlich zerſtört Schon die bloße Nähe einer
z an rrtgen und gemeinen Creatur wie er wirke gleich

eſthauch
Und ſtatt dieſes erſchütternden Schreibens hatte Melanie

eins erhalten worin die Srerbende den zweiten Gatten ihrer
töchterlichen Fürſorge empfahl Das letztere war offenbar
gefälſcht eine flüchtige Vergleichung ſchon zeigte daß die
Schriftzüge zwar recht ähnlich nachgeahmt ſeien doch nur
zu täuſchen vermochten wenn man nicht der Verſtorbenen
echten Brief danebenhielt Warum Güldten dieſen der ihn
in mehr als einer Hinſicht bloßſtellte aufbewahrt ſtatt ver
nichtet hatte das blieb ein Räthſel deſſen einzige Löſung botdie alte Erfahrung daß ſelbſt die gewiegteſcn Verbrecher

ſich durch eine kleine Nachläſſigkeit oder Verſäumniß eine
Blöße zu geben pflegen welche ſchließlich die Entdeckung

Tags darauf beim Aufräumen der blauen Stube e
ecretärs
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hier e des halben Feiertags wegen nicht am 6 ſondern am
5 d ſtattEilenburg 2 Jan Auch in unſerer Stadt iſt ein Lehrer

an die Löſung der Aufgabe herangetreten eine Schulſparkaſſe
ins Leben zu rufen und iſt der Erfolg ein über alles Erwarten
günſtiger geweſen Nach dem was darüber an die Oeffentlichkeit

edrungen haben von den 50 Schülern ſeiner Klaſſe 42 geſpart
ie 593 Spareinlagen dieſer Schüler betrugen in dem Zeitraume

vom 9 Mai welcher der Tag der Begründung bezeichneter Spar
kaſſe war bis 31 Dec 1881 164,78 ſo daß im Durchſchnitt
auf eine Enlage 27,7 Pf kommen Abgehoben wurden von den

von 118,62 M Vier Knaben haben ihre Erſparniſſe mit je
24 18 9 und 6 M feſt in der Sparkaſſe belegt um nach dem
Verlaſſen der Schule dazu weiter hinzuzuthun Wenn man die
Verhältniſſe berückſichtigt die gerade bei der bezeichneten Klaſſe
obwalten und die wir geradezu ſehr ſchwierige nennen können ſo
iſt das gewonnene Reſultat ein ſehr günſtiges Wünſchen wir
dieſer kleinen Sparkaſſe ein ferneres Gedeihen

Wittenberg 1 F Nachdem der von Berlin kommende
Nachtzug unſern Bahnhof paſſirt hatte vernahm man in dem

Warteſaale der 3 und 4 Klaſſe ein leiſes Weinen das wie ſich
bald herausſtellte von einem zurückgelaſſenen kleinen Kinde
herrührte welches ſich in einem Packete auf einer Bank befand
Das arme Weſen war halb erſtarrt und wurde zunächſt von der

Frau Reſtaurateur Pilaczeck gepflegt und ſpäter der Polizeiver
waltung übergeben die es einſtweilen auf Koſten der Stadt unter

gebracht hat Nirgends ließ ſich bisher eine Spur von der un
natürlichen Mutter erkennen

O Gröbers 1 Jan Am Shylveſterabend zwiſchen 10 und
11 Uhr wurden dem Bäckermeiſter Kohlmann hier aus ſeiner
Wohnſtube 150 eine Taſchenuhr und ein goldener Damen

ring geſtohlen Während ſich beide Kohlmann ſchen Eheleute
bei dem gegenüber wohnenden Schmiedemeiſter Schmidt befanden
haben die Diebe ein Fenſter zerſchnitten und ſo den Weg in die

Wohnſtube erlangt Da ſich die geſtohlenen Gegenſtände in einer
verſchloſſenen Kommode befanden iſt letztere mittelſt Brecheiſen
geöffnet worden Daſſelbe iſt bei der Arbeit zerſprungen und die
eine Hälfte fand ſich noch neben der Kommode vor

Suhl 31 Dec Die Schreckenskataſtrophe in Wien
ab dem Herrn Rendanten R hier Veranlaſſung zur Mittheilung
olgender Jdee Vielleicht wäre der entſetzlichen Regelmäßigkeit
der jährlichen Brände dadurch Einhalt zu thun daß man dem
Publikum die Möglichkeit verſchaffte beim Ausbruch des Feuers
ſofort ins Freie zu gelangen Unvorgreiflichen Dafürhaltens
dürfte dies dadurch zu erreichen ſein daß dem Zuſchauerraume D
vielleicht ſchon eine Treppe hoch jedenfalls aber nach dem Dache
zu mehrere nach galerieartigen Umläufen ins Freie führende L
Ausgänge gegeben würden Damit wäre ſchon der Gefahr des
Erſtickens Erdrücktwerdens 2c vorgebeugt und dieſer fallen be
kanntlich die meiſten Opfer Die weitere Rettung von den galerie
artigen Ausbauten wäre alsdann durch breite Steintreppen welche
architektoniſch als Thüren oder dergl zu maskiren ſein dürften
leicht ausführbar Möchte einer der vielen namhaften Baumänner
welche die Z zu ihren Mirarbeitern und Mitleſern zählt
die Güte haben dieſen Gedanken zu prüfen und nach Befinden
anszugeſtalten

Löbejün 2 Jan Am 27 Dec verſtarb in unſerm
Nachbarorte Gottgau der Müllermeiſter Gottlob Hartig
Dieſer biedere und unermüdlich thätige Mann von nicht gewöhn
licher geiſtiger Begabung und lebendigem Sinn für Natur
ſchönheit geboren 1805 zu Göttern bei Weimar hinterläßt in
den Herzen aller Derer die ihn kannten nicht nur das ehren
vollſte Augedenken ſondern auch Gefühle ſchuldigen Dankes Der
Entschlafene iſt nämlich der Gründer der die gottgauer Mühle
zierenden parkähnlichen Anlagen die er während ſeiner einund
dreißigjährigen Thätigkeit in Gottgau in s Leben rief Seiner
Hand iſt es J danken daß auf früherer Oede jetzt prächtige
Bäume von ſechzig Fuß Höhe ihr ſtolzes Haupt erheben Die
Anlagen des Heimgegangenen zählen jetzt über funfzig Arten
von Bäumen und Sträuchern

Dem LandesOekonomierath Karl Julius Gühne zu Erfurt
iſt bei ſeinem Ausſcheiden aus dem Staatsdienſt der Charakter
als Geheimer Regierungsrath dem Cataſter Controleur Steuer

Jnſpector Quenſel in Magdeburg der Charakter als Rechnungs
rath verliehen

Für die Prüfung der Vorſteher u Lehrer von Taubſtummen An
ſtalten während des J 1882 iſt ſür die Prov Sachſen die Taub
c n zu Erfurt und als Termin der 19 Juni
gewählt

4 Aus Thüringen 1 Jan Nachdem der Kaiſer wie
eſtern Seitens des Herrn Miniſters der öffentlichen Arbeiten der

Direction der Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn Geſellſchaft tele
graphiſch mitgetheilt worden iſt am 28 v M die Conccſſion be
treffend die Ausdehnung des Nordhauſen Erfurter Eiſen
bahn Unternehmens auf den Betrieb und das geſammte
Eigenthum der SaalUnſtrutbahn ſowie das Privilegium
r Ausgabe einer 4 igen Anleihe im Betrage von 3,000,000
Mark vollzogen hat iſt dieſe Fuſionirung perfect geworden und
darf als eine erfreuliche Thatſache angeſehen werden welche den
Adjacenten beider Linien zu Gute kommen wird Wie wir nun

ören ſoll man gegenwärtig auch dem Projecte näher treten die
eimar Geraer Bahn und die Saalbahn zu fuſioniren

wenn dieſer Plan auch zur Stunde noch keine greifbare Geſtalt
angenommen hat Die preußiſche Regierung als demnächſtige
Eigenthümerin der Thüringiſchen Bahn hat hinſichtlich der Ueber
gangspunkte Weimar Großheringen Gera und Saalfeld jedenfalls
auch ein Jntereſſe daran mit nur einer anſtatt mit zwei Verwal
tungen zu thun zu haben

e x e e ä ä äZe eeeeeeeackehe We an

T Vermiſchtes
T Prinzeß Pauline, eine Zwergin präſentirte ſich am Neu
lahrstage zum erſtenmale dem Publikum von Berlin im Walhalla

eater Ein geräumiges Puppenhaus nahm die Mitte der
Bühne ein an deſſen Hauptraum einen eleganten Salon ſich
ginerſeits das Schlafzimmer andererſeits die Küche anſchließt
Auf dem zierlichen Sopha des MiniaturSalons ſaß ein nied
liches Püppchen mit blondem leichtgelockten Haar Man hielt es
für ein niedliches Spielzeug und erwartete daß nunmehr Prinzeß
Pauline die Bühne betreten werde Ein Ausruſ höchſter Ver
wunderung aber durchlief die Räume als das Püppchen ſich er
hob und ein paar Schritte vortretend ſeine gravitätiſche Vernei
ſern gegen das Publikum machte Es war die kleine Prinzeß
ſelbſt die neunjährige Pauline deren Größe einem ſehr beſcheiden
acmemmenen Durchſchnittsmaße jener Puppen mit echtem Haar
gleichkommt die auf den Weihnachtstiſchen kleiner Mädchen zu
prangen pflegen Die Schweſter dieſer liliputaniſchen Dame
i tattliche ipe zug Paulinchen auf dem flachen Handteller
Idt wie einen Federball in den Zuſchauerräumen umher ſo daß

z e Anweſenden das kleinſte Weltwunder aus nächſter Nähe
betrachten konnten

n Die durch die Warſchauer Freeſſ angerichteten Schäden ſtellen
i als bedeutender heraus als man zuerſt annahm Das

Tabl ſchreibt darüber Mehr oder weniger gelitten haben
8 Straßen mit ca 5000 Häuſern und mehr als 1000 Läden und

hinten von dem Krawall ſind ca 6000 Familien betroffen
g orden Der Schaden Be Eine genaue Bezifferung läßtſich noch nicht e Die Zahl der am Dienſtag vor Wo e
chettſtirten Wechſel hat in der Polniſchen Bank allein 250 über
Hritten Man macht ſich auf zahlreiche Bankerotte gefaßt

as Hilfscomite arbeitet mit raſtloſer Thätigkeit Jetzt ließen
gennenswerthe Gaben ein doch wird öhne die Hilfe des Aus

kaum irgendwie der Noth abgeholfen werden können

Einlagen 39,93 M mithin blieb am Jghresſchluſſe ein Beſtand l

Die jüngeren unreifen Burſchen erhalten ordentliche Prügel und
werden dann entlaſſen Bei den Aelteren ſoll eine ſtrenge Unter
ſuchung ſtattfinden Unterdeſſen dauern die Nachforſchungen faſt
in der ganzen Stadt fort und viele der geſtohlenen und geraubten
Sachen und Baargelder werden dabei zurückverlangt Sehr pein
lich muß es in Regierungskreiſen berühren daß ſich jetzt heraus
ſtellt daß auch Poliziſten geraubte Gegenſtände in Verwahrung
brachten Ein auf dem Schulitz wohnhafter reicher Mann wel
cher beraubt wurde hat beim Polizeipräſidenten die Erlaubniß
verlangt in den Buden in welchen die Schutzmänner ſtationirt
ſind Nachforſchungen abhalten zu dürfen und er fand ſeine ſämmtichen geraubten Slhergegenſtände wieder Man vermuthet mit
Recht daß auch anderwärts Poliziſten ein ähnliches Spiel ge
trieben haken Auch viele Droſchkenkutſcher raubten Stoffwaaren
die ſie auf ihre Wagen luden Es gelang jedoch Jemandem ſich
die Nummern der Droſchken zu notiren Man hofft in Folge
deſſen manchen Raub wieder zu erlangen

Für die Hinterbliebenen der Opfer des Wiener Theaterbrandes
Das Concert und der Ball im Hotel Continental am 30 Dec
welche wie die neuliche Opernvorſtellung von der pariſer Preſſe
auf die Jnitiative von Madame Juliette Lambert veranſtaltet
worden waren ſehr beſucht Das finanzielle Reſultat beläuft ſich
dem Vernehmen nach auf neunzigtauſend Francs

Auf eine Klage des Grafen Maſſai, eines Neffen Pius IX
verurtheilte das Zuchtpolizeigericht von Montpellier den Verfaſſer
des Romans Die geheimen Liebſchaften des Papſtes Leon
Taxel zu 60,000 Francs Schadenerſatz und zur Bekanntmachung
des Urtheils in 60 Blättern

Doppelmord und Selbſtmord Der Commandant der
Karlſtädter Cadettenſchule Major Talheim in Agram vergiftete
ſeine beiden Kinder und erhängte ſich am Spiegelnagel Das
Motiv dieſer ſchaudervollen That ſoll die unheilbare Krankheit
beider Kinder und die darüber empfundene Kränkung des Vaters
bilden Ein drittes Kind ein Mädchen wies den Gifttrank zu
rück und wurde ſo gerettet

Flucht eines jungen Mädchens Die etwa 15jährige Tochter
einer hochgeachteten berliner Predigerwittwe iſt unter Mitnahme
von 12,000 Mark ihrer Mutter davongelaufen Wie verlautet
hat ſie die Flucht in Geſellſchaft von zwei jungen Leuten unter
nommen
S

TodesfälleNaumburg a/S 2 Jan Am Abend des 30 Dec iſt
der letzte Canonicus des hieſigen Domcapitels und Domprobſt
des Hochſtifts Eduard von Rabenau geſtorben

erſelbe geboren am 9 Aug 1796 zu Miltenau wirkte
früher im Juſtizdienſte namentlich als Director des königlichen
and und Stadtgerichts zu Drieſen und ſchied als Geheimer

Fuſtizratt aus dem Juſtizdienſte aus Seine Weihe zum
Canonicus erfolgte am 19 April 1831 ſo daß der mit Orden
und Titeln ausgezeichnete Prälat wie wir ſ Z berichtet als
ſolcher im verfloſſenen Jahre ſein goldenes Jubelfeſt unter viel
ſeitiger Theilnahme feiern konnte Hatte er doch ſeinen Einfluß
als Vertreter des Domcapitels im preußiſchen Herrenhauſe ſo
nachhaltig geltend gemacht daß bei der letzten Juſtiz Reorgani
ſation der höchſte Gerichtshof der Provinz das Oberlandesgericht
der Stadt Naumburg verblieb

Der erſte ordentliche Lehrer an der Berliner Kunſtſchule Prof
Karl Domſchke iſt am 20 Dec nach langen Leiden nach voll
endetem 70 Lebensjahre geſtorben

Der bekannte franzöſiſche Maler Eugen Giraud iſt am 30
Tſe z Alter von 75 Jahren plötzlich in ſeinem Atelier in Paris
geſtorben

e

Lotterie
Leipzig 2 Jan Bei der heute angefangenen Ziehung der

1 Klaſſe 101 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

25,000 M auf Nr 58939
20,000 M auf Nr 72957
5000 M auf Nr 74302
3000 M auf Nr 490 42304 65134
1000 M auf Nr 11212 13210 26631 27753 45768 46587 67301

74286 78243 83422 84775 86394
500 M auf Nr 2326 5279 7788 9554 11365 23683 23840

30670 32882 34760 36208 40002 44842 60555 60611 66034 72097
75036 80547 87813 89965 90630 97242 97657

300 M auf Nr 477 3372 3661 3942 5351 5808 7042 7065
8111 10591 11017 12965 13992 14032 15030 18622 19360 20671
21350 22068 26265 28611 29602 29986 30178 31204 34685 34864
36414 38032 38773 39393 39880 41549 45942 47236 49164 49746
52046 52475 53100 55411 56649 62539 64185 65090 67743 70429
70978 75630 78208 81571 91778 92957 93869 94759

v

Hamburg 2 Jan Serienziehung der Hamburger
1866er Prämtenanleihe 120 154 323 632 633 941 1072
1077 1121 1282 1475 1597 1636 1829 1883 2158 2188 2359 2411
J 2545 2635 2924 2967 3209 3328 3359 3400 3402 3416 3432

Lübeck 2 Jan Gewinnziehung der Lübecker 50
Thlr Looſe 10,000 Thlr Nr 8223 1500 Thlr Nr 24691
1000 Thlr Nr 46685 je 500 Thlr Nr 22647 56761 je 140
Thlr Nr 3845 3852 3855 9067 15152 17983 21105 24700 36302
36699 43817 46690 46697 46699 49867 50817 53945 56770 56773
57026 60044 60053 64265 je 115 Thlr Nr 27051 und 64280

Wien 2 Jan Serienziehung 1854er Looſe 22 61
281 283 337 392 619 665 763 829 862 952 1127 1140 1170 1232
1288 1301 1578 1681 1930 2020 2043 2075 2111 2128 2301 2456
2672 2764 2837 2841 3004 3015 3271 3455 3472 3500 3501 3632

h TDHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 2 Jan Heute trat eine Veränderung

in den Notirungen ein als Folge der Lostrennung der Zins
und Dividendencoupos und zwar bei Zinscoupons fremder Werthe
in Rückſicht auf die Valuta deren Differenz gegen den Zinsſatz
dem Courſe vom 31 Dec zugeſchlagen wird Bei den Aktien von
Geſellſchaften deren Geſchäftsjahr mit dem Kalenderjahr ſchließt
wird die Differenz zwiſchen der geſchätzten Dividende und dem
laufenden Zinsſatz dem Courſe zugeſchlagen oder von demſelben abge
zogen je nachdem die Dividende unter dem Zinsſatz bleibt oder
ihn überſchreitet Bei Null Dividende tritt der ganze Zinsſatz dem
Courſe vom 31 Dec hinzu Dieſe Veränderungen gaben dem Ver
kehr den Stempel der Unregelmäßigkeit Die Tendenz des Marktes
trat wie bereits telegraphiſch gemeldet aber in ſcharfer Ausprä
ung als eine matte hervor Die Mattigkeit die überall von zum
heil bedeutenden Coursermäßigungen begleitet war hatte ihren

Grund in dem Coursſturz der Creditactien in Wien und der dortigen
flauen Tendenz Creditactien gaben geſtern Abend in Wien gegenSonnabend 4 fä nach wichen an der heutigen Vorbörſe wieder um

31a fl und nach einer ſpäteren Depeſche aus Wien ferner um efl
Eine Verſion lautete Rückgang auf Realiſirungen eines großen
Spekulanten, eine andere matt auf Lyoner und Bordeauxer
Fallimente eine dritte macht dafür die Meldung des Wiener
Extrablatts verantwortlich nach welcher die Dividende der Credit
actie nur 18 fl betragen wird Von Vergleichungen iſt heute
abzuſehen und erwähnt ſei nur daß Creditactien ca 10 M nach
gaben Commanditantheile 24 Darmſtädter 1 Proc Nordweſt
5 M Franzoſen hielten ſich feſt Die letztwöchentliche Mehr
einnahme von 34,285 fl befriedigte Sie verloren 3 ebenſo
viel Lombarden Duxer wurden lebhaft unter mehrfachen
Schwankungen gehandelt Marienburg Mlawkaer fanden reges
Intereſſe und ſtiegen um 1 Procent Oberſchleſiſche gaben nur

Procent nach Mainzer ſtiegen um Proc und begegneten
einiger Nachfrage Montanwerthe verkehrten ruhig und hielten

8 Rumänier 110,25 bz

Rückgänge Noten ermatteten auf Executionen für eine inſolvente
Firma Andere Werthe konnten ihre Anfangsnvotirungen meiſtens
behanpten Schluß beruhigt auf beſſeres Paris

Halleſche Getreide und Produetenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Seer Halle 3 Jan

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage eizen 1000 K
ruhig defecte Sorten 190 210 mittlere Qualität 215 230

feinſte bis 237 M Roaggen 1000 Kilo 186 192 M Gerſte
1000 Kilo feinſte Sorten ſelten und gefragt Mittelqualitäten
matt geringe ohne alle Kaufluſt Landgerſte 167 177 M Cheva
lier 180 Gerſtenmalz 50 Kilo 14,50 15 M Hoafer
1000 Kilo 160 170 Mark Hülſenfrüchte 1000 KiloVictoria Erbſen geringe 210 225 beſſere und feinſte
bis 240 Linſen 50 Kgr 19 23 M Weiße Bohnen trockene
Waare 50 Klgr 10,50 11,50 M Kümmel 50 25 26 M Mais
1000 Donau 155 M amerikaniſcher 167 160 M DHel
ſaaten 1000 Kilo Raps ohne Angebot Mohnſamen 50 Kilo blauer
ohne Angebot Stärke 50 22,75 M Spiritus 10,000 LiterProc
loco niedriger Kartoffel 47,50 Rüben ohne Angebot Ruüböl
50 Kilo 28,50 M bez Solaröl 50 Kilo 8,50 Mark Malzkeime
50 Kilo fremde 5 M hieſige 5,29 bis 5,50 M Futtermehl 0
Kilo 8,50 M Kleie Roggen 50 6,40 6,50 M Weizenſchaale 5,25 Weizengrieskleie 5,90 bis 6,00 M Oelkucher
50 loco und Termine 7,50 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 3 Jan
Wegen zu kleinen Angebots war heute nur wenig Geſchäft zu
letztnotirten Preiſen Weizen 12 Säcke à 85 Ko br 228 240

mittlere Waare 210 225 geringere Sorten 192 2097
Mark Roggen 12 Säcke à 84 Ko br 186 189 feinſte
Qualitäten 190,50 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br 135 150

beſſere 153 156 feine und Chevaliergerſte à 50 Ko
br 159 180 M mattere Stimmung Hafer 12 Säcke à 50
Ko br 99 105 M VictoriaErbſen per 12 Sack à 90 Ko br
225 246 flau Raps und Rübſen ohne Angebot Mais
1000 Ko Donau 158 160 amerikaniſcher 156 168 M
Lupinen 160 M Se

Halle 3 Jan Langes Roggenſtroh von 36 38 pr 12000
Pfund Maſchinenſtroh von 21 24 pr 1200 Pfund Hieſiges
Heu von 5 pr Ctr Auswärtiges Heu von 3,59 4 pr Etr

Berliner Börſe vom 2 Januar
Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn PrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 101,00 bz 43 Brg Märk VI 103,75 bzB
44 3 Conſ Anl 105 10 bz 4458 do VII 103,00 G
43 do 100,80 bz 458 do VIII 102,75 bz34 8 Staats Sch Sch 98,80 bz 5 do IX 105,90 bz
Präm Anleihe 1855 148,25 b 44 8 Berl Anhalter C 103,00 B
Kur u Neum Pfdbr 95,75 b 4 Berl P Mgdb F 103,00 bz

4 g Sächſ Rentenbr 100,20 bz do VI 100,40 G
Goth Gr Präm Pfdbr 121,00bzB

Diſch Gr C B Pfobr 110,10 vzG
44
45 3 HalleSor G gr 104,50 bz

Prß Ctrb Pfandbr 114,40 bz 45 Magdeb Leipz A 105,90 bz

8 do8

z CölnMind VI 103,50 bzG

do Hyp Act B III 100,30bzG
Rufſ BodenCredit 83,75 bz
do CentralBod Pfd 75,90 bz

5 4 Amerik Bonds fd

B 100,50 bz
MainzLudwh 1876 105,75 bz

44 8 Oberſchl H
do 1879

4 Sächſ Pfandbr Berl Stettin gr II III 100,40 G

4

5

103,25 G

4à 106,00 GOeſt PapierRente 66,40 bzs 4 9 do 1880 104,00 G
do SilberRente 67,30 bzB 5 4 KaſchauOderberg 83,40 bz

Jtalieniſche Rente 89,20 G 44 3 Rechte Oderufer 103,10 bzG
44 8 Rheiniſche
44 8 RheiniſchNahe gr 103,90 bz
44 Thüringer IV S 102,75 G
44 do V S 102,75 G

Bank u Jnduſtrie Actien
Darmſt Bank 162,00 bz
DiscontoCommandit 211,40 bz
Leipz Credit Anſt 157,00 G
Magdeb Privatbank
Meininger Cred Bank 102,90 bzB
Oeſt Credit Anſtalt 612,00 hz
Reichsbank 152,00 bz
Sächſiſche Bank 124,80 bzG
Schleſ BankVerein 111,00 G
Weimariſche Bank 98,90 G
Deſſauer Gas 180,00 bzB
Laurahütte 125,60 bz
PhönirBergwerk Lit A 85,75 bzG

do B 40,00 G
Dortmunder Union 34,90 B
Bochumer Gußſtahl 80,30 bz
Hörd Hütt V conv 127,75 G

5 4 Ruſſ Engl 1872 87,90 B
48bvo 1880 72,70 bz

EiſenbahnStamm Actien
Bergiſch Märkiſche 122,30 bz
BerlinAnhalter 147,00 bzG
Berlin Görlitzer 34,40 bz

Berlin Hamburger 310,00 bzB
KölnMindener
HalleSorauGuben 22,40 bz

Mgd Halberſt St Pr B 88,00bzG
do do C 125,00 bzGOberſchleſiſche A u C 255 20 bz
do Lit B gar 200,00 bz G

Thüringer Lit A 207,50 bz
do Lit B gar 100,50 bzB
do Lit C gar 110,50 bz

Weimar Gera gar 51,25 bzB
WerraBahn 78,00 bz
Saalbahn St Pr 70,00 hzG
KaſchauOderberg 62,75 bzo
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 62,00 bz

Leipziger Börſe vom 2 Januar

M f Kgl SächſKgl SächſZf Thlrz RentenAnl 5333 80,20 b 4 Staatsanl 1869 33
8 do 1666 80,20 G 4 do 1870 1331102,00 G
s do 50080,50 bz 4 do 1867 ab 55 566102,00 P
3 do 500 80,50 bz 34 Landrentenbr 1333 95,10 G

Thlr 44 Mansf Gew 102,00 bz3 Staatsaul 1830 123397,75 G 45 do 1879 103,50 G
3 do 13830 97,50 G 55 do 13873 100,75 G
83 do 1855 106089,25 bz 5 do Em 1875 103,50 G
4 do 1847 500 10 75 bz 442pz Stadtobl 1860 102,75 P
4 do 1852 68 500 102,25 b do 1876 105,20 G4 do 13869 5001102,00 G

8 Eiſenb St Act Div e u uamm Or7 e Altenburg g 773 ree Cröllw Papierfabr 168,00 G
14 n p d 5 do Schnuldverſchr 103,25 G7 Böhm Weſtb 158g 138,60 v z Malzf Schkend 164,00 P

5,72 Buſchtiehrad r 74 Thür Gasgeſ i Lpz 113,50 6
1,50 D do z B 79,00 74 do Stamm Pr 121,00 P
4 DurBodenbach 152,00 G l Ei Os FranzJoſ B sßg 84,60 P An P Obl

4 Auffig Teplitzer 103,00bzGEiſenbSt p e n94 Altenburg Zeitz 143,00 5 Buſchtiehr B Ndw 86,40 byG
s CottbusGroßenh 121,25bz e 5 do Em 18718560 bz
5 Durx Bodenb t A 145,00 G J do 1872 85,30 bzG
5 do B 145,00 G 5 Dux Bodenbach 8669
5 HalleSor Guben 81,50 G 5 do Em 187185 00 G

s do 13874 108,75 G
Bank u Crd Act 44 GrazKöſlacher 77,00 P

9 Allg D Cr A Lpz 158,09 b 5 do 82,50 dz
9 Dresdener Bank 137,00 G 5 do Em v 1872 82 50 b
74 Leipz Bank 135,00 G 5 KaſchauOderberg 82,50 G
51 do Caſſen Verein 102,00 G 5 Pprag Dux fco Z 76,90 G
8 do Disc Geſellſch 114,50 P 5 do II Em feo 3 76,90 G
64 Sächſ Bank 124,50 G 5 Prag Turnau 87,00 b
5 Weimar Bank neue 96,00 G 5 do Em 187085,50 G
0 Zwickauer 78,00 P 5 do 1874l

nen v m

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 2 Jan Ab Unterh 1,78 3 Morg 78

Trotha 2 Jan Unterd 196 3 Morg 196Kalbe 2 Jan Oberp 085 Unterp 0,78
ſich verhältnißmäßig feſt Auswärtige Renten waren feſt und

Während der Unruhen ſind 2601 erſonen geſfänglich eingezogen
blieben nahe ihrem vorgeſtrigen Coursſtand Creditactien und
Commanditantheile erfuhren in der zweiten Börſenhälfte weitere

Unſtrut Artern 2 Jan am Brücken Pegel 90 50
Elbe 2 Jan Magdeburg 1,09 Torgau 0,70 Wittenberg

1,06 Roßlau 0,52 Barby 1,02 Dresden 1 Jan 1,21



Mit heutigem Tage übernahmen wir das ſeit eirca 30 Jahren exiſtirende im beſten Renommé
ſtehende Seiden Leinen Mode Waaren und

Tuch
Damen Confections Geschäft

der Herren J Heilfron Co große Steinſtraße 64
und haben daſſelbe

möt neuen sortimenten auf s Reichhaltigste
ausgeſtattet

W

Weeeuiee e en nHalle a d große Steinſtraße 64
Jnmius Rotnenverg

V

S 66 Grosse Steinstrasse 66e Die durch den Weihnachtsverkauf ſich angeſammelten

es erin KlIeiderstofſen Weissen Stoffen Bettzeng Cattun weissen nud
bunten Gardinen Flanmellen etc ete

habe ich jetzt zuſammengeſtellt und verkaufe dieſelben zu außergewöhnlich billigen aber ſtreng feſten Preiſen
Jn Folge eines zehnjährigen Aufent TerCOapitalien auszuleihen Zinſenzahlung der ſtädtiſchen Sparkaſſe hatte n Anelande ehe h mit ber

à 400 20fach Reinertrag nicht unter 150,000 zu Halle a S hà 4/40 25fach do nicht unter 30,000 t älli i ird bei d tugieſtſ hen Spraſhezn nuterricnten Ià 4 23 des Werthes auf Landhypothek Die Auszahlung er für das Jahr 1881 fälligen Zinſen wird bei der und verpflichte mich größere Schüler Rübà Ah do auf Stadthypothek ſtädtiſchen Sparkaſſe hierſelbſt in der Zeit vom 5 bis 28 Januar 1882 und Schülerinnen in einem achtzehn Ang
à 50 zweite Stellen guter Sicherheit s in den Stunden von Vormittags 8 bis 1 und von 3 bis 4 Uhr Nach monatlichen Curſus von den erſten An

Ernst Haassengier mittags ſtattfinden
Um den großen Andrang thunlichſt zu vermeiden und eine prompte Ab zum vollkommenen Verfängen bis

ſtändniß der Claſſiker zu bringen

1000

7 7 7 7 7 fertigung der Jntereſſenten zu ermöglichen iſt e den getrene r daß Frau T Arens7 t I 7 am 9 und 10 Januar die Bücher von Nr 1 bis arkſtraße 17 IIIm 13 13 14 und 323001 19990 nacheitzer Pivengfessereſ u Naychinen e r n ere 27 u vbau Actien Gesellschaft Zeitz e n waaren u Farbenhandlunga o e in r ganz i bie e h von 2i 790 l Mk ti te Divid rkaſſenStatuts aufmerkſam gemacht wonach die nicht erhobenen Zi1880 t gegen er vro 3 Caital zugeſchrieben und als neue Einlagen vom 1 Januar ab mit ver J ohann CSs Wüdeteldt

8 zinſt werden Ranniſcheſtr 24 Ecke d alt Marktesin Berlin bei der Deutschen Bank rig Sahreng der zuzen Zeit der ZinſenJablung S empſiehlt Sotgepveng n t und zu
a is inel 28 Januar 2 muß der übrige Verkehr C Sinn uin Halle aS bei Herrn Reinhold Steckner zahlungen und Rückzahlungen auf die Stunden von Vormittags 8 AnilinFarben zum Selbſtfärben

in Leipzig bei der Allgemeinen Deutschen recit Bus Srretorium ver ſtä Caeao e Mdhſe und auch entött 335
c Jolle Das Directorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe r mAnstalt Eondenſtrte Milch Erſet der Se e F uttermilcin Zeitz bei Herrn J P A Zürn Nothwendiger Verkauf an e en i u

p toh Jm V tati s daufm d wound bei der Gevellschaftskasse und MlereutSheſther Vernhacd ges Weanſchwetg gehörige un ehe Gelatine roth und weiß tet
vom 2 Januar 1882 an erhoben werden maligen Grundbuche über Rittergüter Band IIb ſag 315 eingetragene im Gewürze zum Schlachten u Haus

Zeitz den 24 December 1881

Der Aufſichtsrath Die Direction
Rud Tillmanns ſtellv Vorſitzender H Schaede

Herzogthum Sachſen und deſſen Torgauer Kreiſe gelegene frühere Mannlehn
jetzt Allodial und Erbrittergut Puſchwitz mit Zubehör

am S März 1882 Nachmittags 3 Uhr
im Rathskeller zu Belgern gerichtlich verſteigert und

gebrauch

Kraftgries Aimpe ſchen Kräfti
gungsmittel für Kinder na
mentlich beim Durchfall

Malzextract Bruſtlinderungsmittel
am 9 März 1882 Vormittags 11 Uhr Kestie s Kindermehl e7 d x immer Nr 1 das Urtheil über den Zuſchlag ver Spiritve We Ia de Goag er

ündet werden eträgBekanntmachung a das Geſammtmaß der der Grundſteuer unterliegenden Flächen der Grundſtücke Thee als Peeco Souchong Jm wert
Das zur Nachlasswasse des verstorbenen Goldarbeiters Julius Kräs 169 ha 74 a 60 qw perial in den billigſten und l

ger hier der Reinertrag nach welchem zur Grundſteuer veranlagt worden Thee rigen ter tausſchlä 2
3 aler wirkſ geg HautausſcklägeSchmeerstrasse 1718 der Nutzungswerth nach welchem die Grundſtücke zur Gebäudeſteuer veranlagt Toiletteſeife fein parfümirt

gehörige immer noch gut sortirte Inger in worden 420 Mark df M Rolle Der ich weiß ht r5 Die Auszüge aus der Gebäude und Grundſteuer Mutter Rolle ſowie okayer Rüſteru echt griechiſcheGold Silber ln Alfenide Waar en beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblattes können in unſerer Gerichtsſchrei Weine für Reconvalescenten 3
soll m wir ſtändig zu räumen nur noch unter dem Selb tkostenpreise berei z ch Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit gegen n h H

ausverkauft werden Ofſeaft j t Dritte der Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber nicht eingetragene H ſt chzu ne t ist anch unter günstigen Bedingungen im Ganzen Realrechte geltend zu machen haben werden dieſelben elm e Malzbonbons n

Halle aſs Vr Herm Reil e anzumelden widrigenfalls ſie mit ihren Rechten gegen Huſten u Heiſerkeit Uhr
eg rühmlichſt bekannt durch ihre wohlthuende neteBelg lich den Ainte G 1881 Wirkung auf die Bruſt empfiehlt Lief6 za II Gegerstände Tor en Orden Mütren Mas Königliches Amts Gericht W vehn e L tgin u Ulrich offe

ken Aftrapen ete empfiehlt die Fabrik von Bakkee Thee Delicatellen Verſand Gelchükt

h a S von F W Pfd
oti 0n Selbre Bonoliekus Dr esden W NVASEMANN Hamburg Gremon 27 Gebr Caffee vit T so

Preiscourante gratis u franco T äftig und reinſchmeckend empfiehlt Te n W Hermann FablbergSchmied baren Risen U88 Moeea afrik Perl pro Ko A 10 Ceylon Plant ff pro Ko M 30 mein8 S g hre l See Billig zu verkanfen nin vorzügl weicher zäher Qualität nach Modell billigſt Wolfram egibo fein 71 290 reſpMangan Broncen und Weissmetalie in Blöcken wich Modellen ge e an von h Se eeiöliien Heateh rm Sasmeſſer beim Gold e
goſſen e m re D r e r und ſonſtigen Metallguss arbeiter S Suutee Schulgaſſe 26unter Garantie abſoluter Dichtigkeit offeriren S WS Ornithologischer Central Verein Cölner Pomban Totterie

Gießerei Maſchinen und Armaturenfabrik e für Sachſen und Thüringen Wir n
VI Ia S LVerfammlung Donnerstag den 5 Jannar Abends ſendet à 3 25 dIII Witz e e d t r dine migſti Kuleuberg Elberfeid GeWerkstatt für Billard Arbeit huthfaſſung des des Stftungsfeſtes 3 Kleinere an e de er dung der Looſe und lnel ren M W teheilling u amtliche Gewinnliſte bitte 20 bei 9alter Markt 13 Mittheilungen Der Vorſtand fügen 5 g64C 7 ufertigt Billards in allen Facons und Größen Quenes von den einfachſte 4 o ne o Gebr i ibtibis zu den feinſten alle Reparaturen an Billards Queues und Ballen Tanz unter 8 ln n w rn n

ſowie ſämmtliche via 72 Gummibälle Mein 2 Curſus beginnt Dienstag den 24 Januar Honorar er e reueleder Kreitde ete mäßigt Gefl Anmeldungen nehme jederzeit gern entgegen Für den Jnſeratentheil verant TBillard Deberziehen mit ſehr gutem Tuche billigſt Wipplinger Dorotheenftrafze 14 II e W König be Halle wortlich
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilage
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